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ABSOLVENTENVEREIN 

W A S  A L L E S  G E S C H A H … .  U N D  W A S  N O C H  K O M M T . . .  

Mit der Kuh auf Du und Du ….  Eine Molkerei wird gebaut ….  

Schulball 2024 ….  

Räucherschrank in Betrieb ….  

 

Hei, juchei! Kommt herbei! 

Suchen wir das Osterei! 

Immerfort, hier und dort  

und an jedem Ort! 

Ist es noch so gut versteckt. 

Hier ein Ei! Dort ein Ei! 

Bald sind‘s zwei und drei. 

 

Heinrich Hoffmann 

Von Fallersleben 

Der Traktor für 2024 ist da ….  

Nistkästen montiert ….  
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Worte des Direktors und des Obmannes  

 
 
Worte des Geschäftsführers  
Ing. Dipl.-Päd. Gerhard Müllner 
 
 
 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, geschätzte Absolventinnen und Absolventen, 
werte Kolleginnen und Kollegen! 
 
Ein alter Schulmeister in von uns gegangen! 
 
Oberschulrat Ing. Martin Drescher war ab dem Schuljahr 1966/67 Lehrer und Erzieher an der LFS Güssing. Kein zweiter 
Lehrer hat mich in meiner Schulzeit (1976/77) derartig geprägt. Ing. Martin Drescher unterrichtete die Gegenstände 
Pflanzenbau, Lebenskunde und Politische Bildung. Er brachte uns nicht nur Fachliches näher, sondern formte seine 
Schüler in der Wertehaltung. Er gab den jungen Landwirten Selbstbewusstsein und prägte Generationen von Bauern. 
Als Erzieher vermittelte er Disziplin, Rücksicht aufeinander und alle Sitten für die individuelle Persönlichkeitsentwick-
lung. In meiner Lehrerpraxis war er mein Mentor – auch in der außerschulischen Weiterbildung – und der Betreuer der 
Burgenländischen Landjugend. Mit dem Schuljahr 1991/92 beendete er seine sehr erfolgreiche berufliche Laufbahn um 
in den wohlverdienten Ruhestand zu treten. Das Land Burgenland ehrte ihn mit dem Titel „OBERSCHULRAT“. 
Wir werden Herrn OSR Ing. Martin Drescher immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
 
Worte des Obmannes  
Ök. Rat. Johann Weber 

 
 
 
 
 
 

 

Geschätzte Absolventen/innen, werte Funktionäre/innen, liebe Lehrer/innen! 
 
Der Absolventenverband sollte aufgrund seiner vielfältigen Mitgliederstruktur auch ein gewisser Motor für das positi-
ve Erscheinungsbild der Landwirtschaft sein. 
Eine aktuelle Umfrage des auf landwirtschaftliche Themen spezialisierte Meinungsforschungsunternehmen Key Qu-
est, zeigt, dass nach den Ärzten/innen die Landwirte/innen mit 85% Zustimmung an der 2. Stelle liegen. Das heißt, die 
Landwirtschaft wird in ihrer Wertigkeit sehr hoch eingestuft. Einige Thesen für die Zukunft der Landwirtschaft: 
Landwirtschaft ist systemrelevant für die Versorgung mit Lebensmitteln. Der Familienbetrieb mit gut ausgebildeten 
Betriebsführern/innen ist der Garant für regionale Wertschöpfung und Herkunftsgarantie, die Vielfalt der Geschäfts-
modelle deckt den Bedarf am Markt überwiegend ab, Digitalisierung und neue Technologien sind die Bausteine für 
neue, innovative Geschäftsmodelle. Neben der Lebensmittelproduktion rückt immer mehr die Energieproduktion in 
den Mittelpunkt, dabei wird die Stromerzeugung eine untergeordnete Rolle spielen.  
Kooperation, Vernetzung und überbetriebliche Zusammenarbeit werden eine bedeutende Rolle spielen müssen. Die 
Arbeit in und mit der Natur und Tieren, das selbständige Entscheiden und Gestalten, die Abwechslung und die Vielfalt 
der Arbeit und die Sichtbarkeit des Erfolges sind die Highlights des Berufstandes in der Landwirtschaft.  
Das zu passt sehr gut zur Aussage einer Bäuerin anlässlich einer Diskussionsrunde: 
 
„Landwirt sein ist nichts für Menschen, die stehen bleiben möchten und sich auf Erreichtem ausruhen möchten.  
Ohne Weiterbildung und Weiterentwicklung wird es nicht funktionieren. Wenn man aber mit abwechselnden  
Aufgaben und neuen Herausforderungen kein Problem hat und das eigene Unternehmen gestalten möchte, ist  
Landwirt/in wahrscheinlich der schönste Beruf den es gibt.“ 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Johann Weber 
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LFS Güssing AKTUELLES  

Mit der Kuh auf Du und Du!  
Am Dienstag, 5. März, fand für den gesamten 1. Jahrgang das Fachsemi-
nar "Mit der Kuh auf Du und Du" unter der Leitung von DI Christoph 
Mairinger und DI Andreas Kummer statt. Die Schülerinnen und Schüler 
durften nach einer theoretischen Einleitung zum Thema Arbeitssicher-
heit, Tierwohl und Tierkontakt auch praktisch "das Gespräch" zu unse-
ren Tieren suchen.  Wir hatten die Möglichkeit viele neue Aspekte rund 
um den Umgang zwischen Mensch und Tier (speziell mit Rindern) ken-
nen zu lernen. Für Jedermann/frau empfehlenswert!  

AGRARFACHTAG DES LAGERHAUS SÜD-BURGENLAND  
Die Land- und ÖkowirtInnen des 3. Jahrgangs durften am Agrarfachtag 
des Lagerhauses in Stegersbach teilnehmen. Die SchülerInnen erhielten 
einen Einblick in die weltweiten Weizen- und Maismärkte. Neben der 
Preisbildung wurden auch Export- und Importströme beleuchtet. Danach 
erklärte DI Magdits die verschiedenen Vermarktungsmöglichkeiten inner-
halb des Lagerhauses. Sehr ausführlich wurde die Schädlingsbekämpfung 
bei Ratten und Mäusen beschrieben. Die Gesunderhaltung von Getreide 
im Lager stellte einen weiteren Schwerpunkt dar. Die Bekämpfung ver-
schiedener Kornkäfer und Motten wurde dabei behandelt. Ein Ausblick 
auf neue Schädlinge wie die Grüne Reiswanze wurde von DI Iby von der 
LK Burgenland gegeben. 

Schulball 2024  
Schule vergeht, Hektar besteht! 
 

Unter diesem Motto wurde der heurige Schulball der LFS Güssing veranstaltet.  Wir 
haben uns riesig gefreut, dass wir bereits eine Woche zuvor schon ausverkauft wa-
ren! Das erste Mal seit Beginn der Organisation eines Schulballes mussten wir ein „sold out“ veröffentlichen!   

Wir danken den zahlreichen Besuchern unseres Schulballes 2024 für die gute Stimmung und das fröhliche Mitfeiern! 
 
 

Wanderausstellung über Schutz des Kiebitz 
 
Im März war eine Wanderausstellung über den Schutz des Kiebitz an der LFS 
Güssing zu besichtigen. Kiebitze brüten bevorzugt auf  ab Ende März auf Acker-
flächen. Derzeit läuft ein Programm zum Schutz der Brutflächen. Die Schauta-
feln sollen Bewusstsein bei den zukünftigen Landwirten für die Bedürfnisse der 
Kiebitze wecken. 
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LFS Güssing AKTUELLES  

Singvogelprojekt—Nistkästen aufhängen  
Singvogelprojekt im Punitzer Wald 
Im Rahmen eines Biodiversitätsprojektes werden im Natura 2000 Gebiet 
Nistkästen montiert. 

Projektpartner: 
Naturschutzbund Burgenland:  
Dr. Ernst Breitegger; Dr. Klaus Michalek 
BORG Güssing: Dir. Mag. Robert Antoni 
ECOLE Güssing Dir. Mag. Karin Schneemann 
LFS Güssing Dir. Dipl.Päd. Gerhard Müllner 
Gutsverwaltung Draskovich: Förster Christoph Pitter, 
Nikolaus Draskovich (Projektleiter) 
Holz- und Baumarkt Güssing GmbH 

Problemstellung: 
Das Artensterben und der Rückgang der Biodiversität sind eine der großen Herausforde-
rungen, die es gilt, ehestmöglich in den Griff zu bekommen. Vor allem bei dem heimi-
schen Vogelbestand kam es zu gravierenden Änderungen in den vergangenen Jahrzehn-
ten in unserer Natur- und Kulturlandschaft. Durch veränderte Lebensräume, Einsatz von 
Pestiziden, Rückgang von Insekten, intensive Landnutzung, invasive Arten, aber auch 
klimatische Veränderungen hat der Vogelbestand stark gelitten. 
 

Ziele: 
Durch Ausbringung geeigneter Nistkästen soll der Bestand vor allem der gefährdeten 
Vogelarten in der Projektfläche gesichert und erhöht werden.  
 

Methode: 
Vom lokalen Sägewerk (Holz- und Baumarkt Güssing GmbH) wird witterungsbeständiges Lärchenholz zur Verfü-
gung gestellt und daraus vom ökosozialen Betrieb ReAlto in Rosenberg nach Anleitung des Naturschutzbundes 
Burgenland bis zu 1000 Nistkästen hergestellt. 

Bieber vs. Fischotter 
Bei der Montage der Nistkästen beim Gutsbetrieb Draskovits blieb noch Zeit, die wir nutzten, um einen 
Biberbau zu besuchen. Der Waldpädagoge Hans Peter Killingseder zeigte uns ein Biberfell, das die Schü-
ler auch angreifen durften und erzählte uns viel Wissenswertes über das Leben der Tiere, die Problematik 
in der Landwirtschaft und erklärte auch die Unterschiede zum Fischotter. 
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LFS Güssing AKTUELLES  

Absolvententreffen 50 Jahre 
Am 16.03. 2024 fand das Absolvententreffen Jahrgang 1973/74 statt. 

 
Die „Burschen“ der LFS Güssing 
trafen sich erstmals nach 50 
Jahren wieder. Nach einer Füh-
rung durch Schule, Internat und 
Lehrbetrieb konnten lustige Ge-
schichten von früher die Runde 
machen. Danach ging es nach 
Heiligenbrunn, wo ihr ehemali-
ger Lehrer, Herr Ing. Johannes 
Krammer, zu einer Führung 
durch das Kellerviertel mit an-
schließender Verkostung einlud. 

Arbeitssicherheit DI Andreas Kummer 
 
Im Rahmen des Praxisunterrichtes konnten wir 
auch heuer wieder Herrn DI Andreas Kummer von 
der SVS begrüßen. Er brachte den SchülerInnen 
des ersten und zweiten Jahrganges das Thema Ar-
beitssicherheit sehr anschaulich näher und wies 
sie auf die diversen Gefahren hin, die bei der Arbeit 
auf einem landwirtschaftlichen Betrieb drohen 
können, bzw. wie man diese am besten vermeidet. 

Klimakonferenz mit Cornelia Mähr 
Im Cornelia Mähr vom Naturpark in der Weinidylle besuchte unseren zweiten 
Jahrgang im Ökologie- und Umweltkundeunterricht. Sie erklärte den Schüle-
rInnen die Ursachen und Auswirkungen des Treibhauseffektes. In Gruppen 
konnten die Jugendlichen anschließend eine Klimakonferenz „nachspielen“, 
indem sie die Interessen der einzelnen Vertreter übernahmen und versuch-
ten diese zu vertreten. Die Auswirkungen der Verhandlungsergebnisse konn-
ten wir anschaulich anhand einer Klimasimulation sehen. 

Wetter und Klimaveränderung 
 
Die Land- und Ökowirte des 
ersten Jahrganges bekamen 
Besuch von Mag. Krennert 
Thomas von Geosphere Austria. 
Er erklärte den Schülern sehr 
anschaulich, wie das Wetter 
entsteht und wodurch es beein-
flusst wird. 
 

Gleichzeitig machte er die Schüler auch auf die Klimaveränderung, einhergehend mit zunehmenden Wet-
terkapriolen aufmerksam und appellierte an uns dagegenzuwirken. Zum Schluss erfuhren wir noch, wie 
man zum Wettermelder werden kann und starteten auch gleich einen Versuch. 
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LFS Güssing AKTUELLES  

Bewegung und Sport 
Im Rahmen der „Gesunden Schule“ führt der Gesundheitsfördererder SVS, Herr 
Gerhard Karoly, im Unterricht Bewegung und Sport in allen Jahrgängen Vorträge und 
Aktivitäten zum Thema Gesundheit durch. Dies sind unter anderem: 

 Bewusst bewegt am Bauernhof  

 Apalys Test 

 Cooper Test  

 Körperchecks 

 Nordic Walking 

 Koordinationstraining u.v.a.m. 
Herr Karoly steht unseren SchülerInnen für Fragen rund um die körperliche Gesund-
heit immer sehr gerne zur Verfügung. 

Direktvermarktung 
 
Im Rahmen des Praxisunterrichtes 
Direktvermarktung und Agrar-
toursimus wurde der Osterschin-
ken im neuen Räucherschrank 
eingeweiht. Das Schwein wird bei 
uns von „nose to tail“ verarbeitet. 
Die Presswurst hat den SchülerIn-
nen besonders gemundet. 

Holz– und Metalltechnik 
 
Im Unterrichtsgegenstand Holz- und Metalltechnik wur-
den in einer Projektarbeit mit der Fa. Schweitzer Bänke 
und Tische abgeschraubt, gereinigt, geschliffen, lackiert 
und wieder zusammen gebaut. Unser Lehrer Herr Ing. 
Thomas Schrantz, Bed. berichtete, dass sich die Schüler 
sehr geschickt angestellt haben und alle konnten dem-

nach auch gute Noten einheimsen. 

Green Care 
In der Green Care Praxis versuchten 
sich die Pferdewirtinnen des zweiten 
Jahrganges am Eierfärben mit natürli-
chen Farben. Mit Zwiebelschalen 
erreichten wir ein wunderschönes 
Rot, mit Rotkraut ein kräftiges Blau. 
Die Schülerinnen verzierten auch Eier 
für unseren Osterbaum und präsen-
tierten diesen im Anschluss stolz. 
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LFS Güssing AKTUELLES  

Eine Molkerei wird gebaut ... 

 
Das Burgenland soll wieder eine Molkerei bekommen!  
Im Mittelburgenland soll eine Bio-Molkerei entstehen und in der Landwirt-
schaftliche Fachschule Güssing soll die Milch weiterverarbeitet werden.  
 
Mit dieser „Burgenland-Molkerei“ sollen nicht nur feste Absatzmöglichkei-
ten für heimische Bio-Milchviehbetriebe und Preisstabilität sichergestellt, 
sondern durch kürzere Transportwege CO2 weiter reduziert und Anreize 
zum Umstieg auf Bio geschaffen werden. 
Eine Win-Win Situation für die heimische Landwirtschaft und die Bio-Ziele. 

Ankäufe Grundstücke von der Bgld. Landwirtschaftskammer 

In einem der letzten Bundesländer Österreichs wurde die von der Bgld. LWK im Jahre 1949/50 errichtete Bau-
ernschule mit 1.1.1986 vom Land Burgenland übernommen. Der Kauf der Schulliegenschaft beinhaltete aus-
schließlich die Gebäude der Landwirtschaftlichen Fachschule Güssing. 
 
Im Laufe der Jahre hat das Land Burgenland in die Schule große Beträge investiert. Unter anderem die Gene-
ralsanierung im Jahre 2002 mit  rd. 50 Mio Schilling, die Errichtung des neuen Lehrbetriebes im Jahre 
2014/2015 mit 4,85 Mio Euro und die Umsetzung der Barrierefreiheit bis 2018 in der Größenordnung von 
900.000 Euro. Budgetär wäre die LWK zu diesen Investitionen nicht fähig gewesen. Es wurde eine Schule ge-
schaffen, die den modernen Ausbildungsstandards entspricht. 

 

Das Land Burgenland hat bis dato rd. 13 ha im Bereich der Schulliegenschaft und verschiedenen Rieden in Güs-
sing gepachtet und für den Standort der Landwirtschaftlichen Fachschule Güssing eine Bestandsgarantie gege-
ben. Durch den Ankauf der Grundstücke über den neuen Kammervertrag besteht die Möglichkeit auf Eigen-
grund verschiedene innovative Bildungsangebote zu kreieren (z.B.: Agri PV). Als ehemaliger Mitarbeiter der 
Bgld. LWK und Kenner der Bauernschaft ist mir bewusst, dass dieser Grundstückverkauf durch die LWK nicht 
bei ALLEN gut ankommt. An welchen landwirtschaftlichen Betrieb sollte der Grund veräußert werden, bedingt 
durch die finanzielle Situation der Bgld. LWK? An den Bauern Huber, Müller oder Maier? Dann hätte es mindes-
tens den gleichen Unmut gegeben. 
 

Mit diesem Grundstückserwerb ist der Betrieb vor allem im Bereich der Tierhaltung (Rinder, Schweine, Pferde, 
Schafe, Hühner) für die notwendigen Ausläufe abgedeckt. Mit 3,5 ha Wald in Punitz können auch im  Bereich 
der Waldwirtschaft die Praxiseinheiten bestens umgesetzt werden. 
 

Für die Ausbildung der künftigen LandwirtInnen, PferdewirtInnen und ÖkowirtInnen sind damit ideale Rahmen-
bedingungen geschaffen worden. Alle zukünftigen HofübernehmerInnen und LandarbeiterInnen im Burgenland 
sollten diese Ausbildungsmöglichkeiten im Burgenland entsprechend nutzen können. 

 

Direktor Ing. Dipl.-Päd. Gerhard Müllner 

https://www.facebook.com/lfsguessing?__cft__%5b0%5d=AZUOOFlYHvw1d1q-RqC9c_lE95G3VTxxUqaCeWPEKGLI8MLlEcAJCzko8EuIuBLsDrhHvcaY2Nw-R1dXESiM50zYAEa9m8dgqlTbLmCaEiGmTzyUIK1vXFkPQBQs21P2fO9mj-bevPV_xFOx_GjHJVIMbRdGsRqX50aM0hs2ouV9Ok3N1Tw23KJaxRH3EGgd7Lc&__tn__=-%5d
https://www.facebook.com/lfsguessing?__cft__%5b0%5d=AZUOOFlYHvw1d1q-RqC9c_lE95G3VTxxUqaCeWPEKGLI8MLlEcAJCzko8EuIuBLsDrhHvcaY2Nw-R1dXESiM50zYAEa9m8dgqlTbLmCaEiGmTzyUIK1vXFkPQBQs21P2fO9mj-bevPV_xFOx_GjHJVIMbRdGsRqX50aM0hs2ouV9Ok3N1Tw23KJaxRH3EGgd7Lc&__tn__=-%5d
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MODULE  

MODUL UNTERNEHMENSFÜHRUNG & RECHNUNGSWESEN 
DES 3. JAHRGANGS  
In einer sehr anstrengenden aber lehrreichen Woche bekamen die SchülerInnen des 3. Jahrgangs einen Einblick in die 
realitätsnahe Kostenrechnung eines landwirtschaftlichen Betriebes.Nach dem Sortieren und Zuordnen der Belege zu den 
einzelnen Betriebszweigen arbeiteten die Schüler in Gruppen. Es wurden Erträge erfasst, Rationen berechnet, 
Maschinenkosten berechnet, Aufwände erhoben. Mit diesen Angaben konnten dann die Deckungsbeiträge der 
einzelnen Betriebszweige errechnet werden. Außerdem übten die Schüler den Umgang mit Excel, Power Point und dem 
AgrarCommander. Ein wesentlicher Punkt war das Arbeiten im Team. Die soziale Kompetenz wurde dadurch geschult. 
Die zukünftigen Betriebsführer erkannten wie wichtig genaue Aufzeichnungen sowie die Kommunikation zwischen den 
Akteuren sind. 
Text: Marie Dreßler, Landwirtin 3. Jahrgang 

Modul Pferdewirtschaft 3. Jahrgang  
Die Pferdewirte des 3. Jahrgangs hatten ein vielfältiges Programm: Dressurübungen, Springtraining, Kutschenfahren im 
Kegelparcours sowie Pferdeschur. Alle waren mit großem Engagement und Freude dabei! 

 

Modul Forst 3. Jahrgang 
Die Land- und Ökowirte des 3. Jahrgangs absolvieren derzeit eine Modul-Woche im Wald. Unter der fachkundigen An-
leitung von DI Andreas Kummer von der SVS werden verschiedene Schnitt- und Fälltechniken geübt. Der Abtransport 
mit der Seilwinde und dem Rückewagen wird ebenfalls von den Schülern durchgeführt. Nach getaner Arbeit darf eine 
zünftige Speckjause nicht fehlen! 
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J O B B Ö R S E  



SEITE  10 

 

J O B B Ö R S E  
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J O B B Ö R S E  
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J O B B Ö R S E  
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J O B B Ö R S E  

HIER IST PLATZ FÜR DEIN JOBANGEBOT! 
 

Melde dich bei uns: 
lfsguessing-direktion@aon.at 
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Ing. Dipl.-Päd. Gerhard Müllner (Texte) 
Mag. Margit Pomper (Layout) 

www.lfsguessing.at  

www.facebook.com/
lfsguessing 

_lfs_guessing 
#lfsguessing 

ABSOLVENTENVEREIN 

PERSONALIA  

Der Vorstand des  
Absolventenvereines 

und das gesamte Team  
der LFS Güssing 

wünscht Ihnen/Dir  
ein gesegnetes Osterfest 

und erholsame Feiertage! 

 
 
Wiener Rudolf feiert seinen 60. Geburtstag  
Das Team der LFS Güssing wünscht ihm alles Gute, viel Gesundheit und  
vor allem viel Freude für die kommenden Jahre! 

Termin Aviso 


